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Karlsruher
Intelligenz . und Wochen . Blatt .

Mittwoch den >6. Decembcr » 8 » 8.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg ! »

Durch den am 8ten December l8 » 8 erfolgten Tod des durchlauchtigste » Höchstseeligen Großherzogs

Carl und den desselben Tages erfolgten Regierungs - Antritt Sr . Königlichen Hoheit des jetzt regieren¬

den Herrn Ludwig Wilhelm August Großherzogs zu Baden rc . sind nachstehende , auf diese

wichtigen Gegenstände Bezug habende Verordnungen und Publikanden erschienen , welche wir in diesen

Blättern mittheilen :

I . RegierungS - Antritts - Patent .

Ludwig Wilhelm August von Gottes Gnaden , Großherzog zu Baden , Herzog zu Zährin -

gen , Landgraf zu Nellenburg , Graf zu Hanau rc.

Unterm heutigen ist Unser innigst geliebter Neffe , der Durchlauchtigste Fürst und Herr Cart

Ludwig Friedrich , Großherzog zu Baden , Herzog zu ZLHringen rc . im zzten Jahr Seines Le¬

bens und 8ten Seiner Regierung an den Folgen einer Brustwassersucht gestorben .

Da durch diesen- höchstbetrübten Todesfall die Regierung des Großherzogthums an Uns gefallen ist,

so haben Wir solche Kraft angestammten Erbrecht - sogleich und förmlich angctrelen .

Wir versehen UnS zu sammtlichen Dienern und Unterthanen , daß ste Kraft bereits übernommener

Pflichten Uns gleich Unseres hochfecligen Herrn Neffen Gnaden , treu , gehorsam , und gewärtig seyn ,

so wie Wir auch Unftirr Seits durch feste Handhabung der Constitution und die eifrigste Sorgfalt für

das Wohl Unserer Unterthanen den schweren Regentenxflichten nach Kräften genügen werden .

Gegeben unter Unserer eigenhändigen Unterschrift und dem größer » StaatsJnsiegel in Unserer

Residenzstadt Carlsruhe am 8ten December » 8 > 8.

Ludwig .

I.. 8 .

Frhr . von Berstett .

Auf Befehl Seiner Königlichen Hoheit .

Eichrodt .



n . Verordnung wegen der Landes - Trauer .

Es wird besonderer Ermahnung nicht bedürfen , daß jeder StaatSAngehörige dem — nach de»

Vorschriften seiner Kirche — angcordneten TrauerGvttcsdienst beywohne .

Acht Tage lang nach Verkündigung dieses wird das TrauerGeläute Morgens von 6 bis 7 , Mit¬

tags von 11 bis ir , und Abends von ü bis 7 Uhr Statt haben ; sodann nach Verfluß von 8 Tagen

3 Wochen lang Mittags von 1 » bis » r Uhr .

Bey diesem driyfachen und einfachen TrauerGeläute sind immer die erforderlichen Absätze zu beob¬

achten .

Im Laufe der vbgedachten 4 Wochen unterbleiben alle öffentlichen Schauspiele ; Tänze und Musik

hingegen Z Monaie lang .

Alle öffentliche Behörden bedienen sich 3 Monate hindurch des schwarzen Siegels .

Earlsruhe , am 8ten December > 8 >8 .

III . Trauer , Reglement .

Wegen des höchsibedauerlichen Ablebens Sr . königlichen Hoheit des in Gott ruhenden Großherzogs
Earl wird vom Wen December , als dem Todestag an gerechnet , die Trauer auf 6 Monate , nämlich

dis zum 8ten Juny i8iy einschließlich , angelegt , dergestalt , daß die tieft Trauer die drcy ersten Mo¬

nate , dann die gewöhnliche Kammerlrauer die andern drcy Monate , und zwar in folgenden vier Ab¬

teilungen zu tragcn ist : Erstens ; -r ) Die Herrentrauer bis zum Staatsrath einschließlich : Erste Ab¬

teilung : Sechs Wochen , vom Wen Decbr . , 8 >8 bis raten Jan . i8 > . Das Kleid wird auf der

linken Seite des Tuchs gctragen , mit dny Traueikiappen , wovon die ite mit einem , die rke mit zwey,

die 3le mit drey umgcschlagenm Knopflöchern , Pleureusen , welche oben an dcm Aufschlag des Ermels

getragen werden , Manchctten mit breitem Saum , wollenen Strümpfen , sammrlledernen Schuhen ,

schwarzen Schnallen , mit Tuch überzogenem Degen , einem simpbn Hut mit Kreppflor inwendig um

den prukopf . Weste und Hosen werden ebenfalls auf ' der linken Seite des Tuchs , und erstcre mit

einer Klappe gelragen Zwcyte Abteilung : Sechs Wochen , vom rzken Jan . bis 8tcn Marz 1819 ,
» re nämliche Trmrer ohne Pleureusen . Dritte Abteilung : Sechs Wochen , vom Ylen Marz bis

rrt . n üpril ihn ) , die gewöhnliche Kammcrkrauer mit angelauftnem Degen und Schnall . n . Vierte

Abteilung : Sechs Wochen , vom rZttn April bis 8tcn Juny i8 ' st , die gewöhnliche Hoftrauer .
K > Vom Staatsraih aussi . ließlich , abwärts bis zu de » Generalsekretärs , Generalregistratoren und Ge -

ncral ' kpeditoren der Mini :crien und Landeskollegien , sodann den Ministeriell - und Kollegialftkretärs ,

Regrstrrtoren und Erpedito ' in erster Klasse einschließlich , tragen die sich in dieser Kategorie befindenden

Jnl ' ivch : cn , nämlich t ie Ministerialdepartemlnts und Kreisdirekloren , die gehe men Rcscrendarien , die

Ministeriell - und Kollegial und Kreisräthe - und Assessoren , sodann der Generalsiaatskassier rc . ,
und au ^ dem Lande die großherzoglichen Beamten : Einen schwarzen Rock , auf der linken Seite des

LuchS gemacht , mit , stch . nd . m Kragen , und mit drey Klappen , wie su8 lir . a gedacht , beftzt ; ein

Paar schwarze Hosen ; eine ditto Weste mit einer Klappe ; wollene Strümpfe ; Trauers -Hnallen ; einen



dreyeckigten simplen Hut mit schwarzer Schlinge , und Kreppflor inwendig um den Hntkopf und einer
Schleift auf der linken Seile . Bey dem Staildepartemenl w . rden von oben i.-crab dis zu den Bereu -
tern einschließlich , und beym Forst - und Jagddepartcment von oben bis auf die Forstmeister ausschließ¬
lich , schwarze Unterkleider getragen , und bei diesem ganzen Departement , die Forstinspeetoren mit
eingeschlojftn , alle glanzende UnifvrmSstücke mit Flor bedekt / nebst einem Flor um den linken Vorder¬
arm , und blau angclauftnen Spornen bis den 8tcn März « r- >st , vom stren Marz bis L,n 8ten Juny
18 ' st aber die schvarzen Unterkleider und blau angelaufenen Spornen , unter Forttragung der sonstigen
Trauer .zeichen , hunveggelaffen. Das übrige Forst - und Jagdpersonal trägt vom 8 cn Deccmbcr >8 >8
bis den 8ten März » Hey eine« Flor am Hirschtanger und um den linken Vorderarm, - srdenn vom
yken März lstS zum 8ten Juni , 8 >st nur noch den Flor um den Arm . Zwestens : Die Damentrauer :
Erste Abteilung : Sechs Wochen , vom 8ten Dez i8 >8 bis arten In . ig st , schwarze wollene
Kleider, Hauben , Halstücher , breite Schneppen mit doppeltem Saum , nebst längs , lcppendem auf
der S . ite aufgehobenem Schleier , sämmtstch von schwarzem Kreppflor, schwär e Handschuhe llnd Fächer.
Zwei!« Avlheilung : Sechs Wochen , vom rzken Jän . bis 8ter> März , 8,y die nämluche Dauer ,
ohne Schleier/eine , schmalere Schneppe , mit einfachem Saum . Diitte Abcheilung : Sechs Wochen ,vont stten März bis aalen April : 8 >st , schwarze s. idcnr Kleider mit Hauben uns Halstüchern vcn lchwar -
zem Se -denflor , Schneppen mit Schmelz besetzt , schwarze Handschuh , und Fächer. Vierte Abthci-
lung : Sechs Wochen , vom aZten April bis 8ten Juni > 8 >st , d >e gewöhnliche Hostraucr , wovon
die ersten vier Wochen Hauben und Halstücher mit schwarzem Band und gesäumtem wcissem Flor ,und die letzten l 4 Tage mit weißen Bandblonden und Spitzen getragen werden ,

Karlsruhe den stten December » 8 * 8.

Auf höchsten Besse hl .
GroßherzoglicheS DberhofmarschallnAmt .

IV. Leichen - Programm .

Don Nachmittags Z Uhr an ( n . Dec . ) wird die Straße zwischen Pforzheim und Karlsruhe gesperrt . DoN
Y Uhr Abends an werden Z Zeichen mit allen Glocken der Stadt gegeben. Auf das erste , Punkt st Ubr ,
setzen sich alle zu dem LeichcnEondukt bestimmten Wagen , unter Anführung des Oberstallmcisters von
Geusau und unter Bedeckung von einem Unteroffizier und 6 Dragonern , durch den h »lern Schlvß -
garten in Bewegung , und fahren zum eisernen Thor hinaus um den Fasanenga ten dergestalt, daß
der vorderste Wagen an der Durlacher Allee hält . Das zum LeichenEendukt bcmmmte Milit .r mar¬
schiert gegen dem" Schloß über aas . Die Thore werden gesperrt . Das in der Garnison bleibende Mi¬
litär zieht ein Spalier von der Sckloßwache durch die Bärengaffe bis gegen die reformiere Kirche ; von
da durch die lang « Straße bis an das Durlacher Thor wird das Spalier der bewaffneten Bürger aus¬
gestellt . Hinter demselben stellen sich die Zuschauer. Auch darf eine Anzahl davon hinter dem Sp ' licc
des Militärs auf dem äusseren Schießplatz stehen : aber Niemand darf in den inneren Schloßhoi ?luf
das zwrile Glockenzeichen , das um halb io Uhr erfolgt , versammeln sich die Minister , die Dber-
Hofchargen , und alle Personen , denen das Prädikat Crzellen ; zukommt , in dem schwarz drap -steten
AudienzZimmer d . s Residenzschlosses ; die übrigen zum Hofe gehörigen Personen b - finden sich in r .- nr
äusseren TrauerZimmer . D e Ministerien , Deputationen und andere Departements halten sich im Mar¬
morsaal auf . Auf das dritte Hauptzeichen , das um 10 Uär wieder mit allen Glocken gegeben wird ,



treten die Träger zu dem Sarg , und der Hosslrdiger Martini hält eine kurze Rede . Der Leichenwa¬

gen , vcn einem Ofsiuer und rr Mann der stl - rckk: cku Oorxs cskortirt , fährt unter daS' Portal . Vier

Falnenjunker bringen den Baldachin vor die Thüre des Trauersaals . Nach gehaltener Rebe setzt sich

sogleich das nach der Weiler unten zu bestimmenden Ordnung gehende Coriege in Bewegung , Der

Sarg , getragen von 8 GcneralMajors , denen » r Unteroffiziere beistehen , folgt hinter den vier

adelichcn Marschallen . Vor der Thüre des Trauersaals nehmen vier GeneralLieutenants den Baldachin "

aus den Händen der Junker , und tragen ihn über dem Sarg bis an den Leichenwagen , wo er wie¬

der von den Junkern übernommen , und rückwärts durch den Hofgarten nach Pforzheim gebracht wird .
Sobald die höchste Leiche an den Fuß der Treppe kommt , präsentsten die Truppen des Condukts das

Gewehr , die Fahnen salutiren , die Hautboisten blasen da« gewählte Trauerlied : „ JesuS meine Zuversicht .
"

Sobald der Sarg über den Leichenwagen gebracht wird , nehmen die Truppen des ConduktS das Ge¬

wehr zur Leiche , und marschieren ab . Der Zug geht folgendermaßen zwischen den Spalieren durch die

Mitte der Stadt zum Durlacher Thor hinaus nach GottSau : i ) Zwei Züge Dragoner , r ) Eine rei¬

tende und eine Fnßbalterie . z ) Ein combinirtes Gardebataillon . 4 ) Die ganze Jägerey , geführt von

dem Land - Obcrjägermeister von Kcttner . 5l Die berittenen Bürger der Stadt Karlsruhe . 6 ) Der

Kammersourier . 7 ) Der Stallvecwalter und zwey Bereiter . 8 ) Zwcy Hofoffizianten als Marschälle ,
führend die Hostivröe und Hof Offizianten , Paarweise nach Rang und Alter rangirt , die ältesten sowohl

hier als bis einschließlich Nco >Z. immer hinten . H) Zwcy Marschälle , führend : die zum Hofmar¬

schallamt ressortirenden Personen von höherem Rang , als die unter 8 erschienenen , dann die dem Hof

ungehörigen Literaten und Künstler , endlich die Leib - und Hof - Medici , io ) Ein Marschall und die

Leibdienerschaft des Höchstseeligen Herrn . i >) Ein Marschall mit sämmtlichen Pagen Paarweise .

, r ) Sämmlliche Evangelische und katholische Geistlichkeit , vom Kirchcnrath Knittel geführt , iz ) Eine

Eskadron Oaräs äu 6009 ? . , 4 ) Zwey adeliche Marschälle , nämlich Kammerhcrr von Daur und

Kammerherr von Gemmingen zu Gemmingen . 15 ) Der militärische Karl - Friedrich - Verdienst -Orden ,

getragen vom . Hof - Oberjägermeiffcr Grafen Waldkirch . , 6 ) Die Orden der Treue und des Zähringer
LöwenS , getragen vom Staatsminister von Berstett . 17 ) Das Schwert , getragen vom Oberwarschall

von Gayling . 18 ) Der Scepter , getragen vom Oberkammerherrn Marquis von Mvntpcrny . 19) Die

Krone , getragen vom General der Kavallerie und Großhofmeister von Geusau . 20 ) Der Ober -

Eeremonienmeistcr von Edelsheim . 21 ) Vier adeliche Marschälle , nämlich Geheimerralh Graf

Degcr . feld , Obcrstkammerjunker von Ende , Kammerherr von Baumbach und Kammerherr von

Fahnenberg . 22 ) Der Leichenwagen mit 8 Pferden bespannt , ven 8 StaabsOffizieren geführt , vier

GeneralLieutenants an den vier Ecken des Leichenwagens , die Zipfel des Leichentuchs haltend , zwischen

ihnen auf jeder Seite vier Generalmajors als Träger ; hinter dem Wagen zwey GeneralAdjutanten ,
vier Flügeladjutanken , ein Maitre , Geheimerralh von Schilling , zwei Kammerhcrrn , von Berbisdorf

und von Degenfeld , rz ) Der Großherzog . Dienst : Ein Generaladjutant . Ein Maitre : Obertorst -

weiüee von Neubronn . Zwei Kammerherrn : von Münzesheim und von Ehrendere , rj ) Der Erb -

großberzcg von Hessen . Dienst : Zwei Kammerherrn : von Gemmingen Sieineck und du Jarys de la

Roche . 25 ) Prinz Gustav . Dienst : Zwei Kammerhcrrn : von .Polster und von Blittersdorf .

2ö ) Markgraf Leopold von Baden . Dienst : Kammerherr von Rüdt . Hvfjnnker von St . Andre , als

Kamm -ajunker . 27 ) Markgraf Wsthclm von Baden . Dienst : Kammerhcrr vcn Holzing . Hofjunkcr

von Reck , als Kammerjunker . 28 ^ Markgraf Maximilian von Baden , Dienst : Kammerherr Graf

von Bcoussel , Hofjunker ron Stockhorn , als Kammerjunker . 29 ) Eine Escadron Oarcis clu Lorps .

30 ) Der SlaatsSecretar Staatsrath Wielandt mjt dem Personale des Großherzoglichen geheimen Cabinct «.

z >) Ein Marschall , das Ministe rium der auswärtigen Angelegenheiten führend , zr ) Ein Marschall , das



JustizMinisterium führend . ZZ ^ Ein Marschall , das Ministerium des Innern führend . Z 4) Ein Marschalk ,

gefolgt vom FmanzMinistenum . 35 ) Ein Marsthall und das KrirgsMinisterium mil denjenigen Offi¬

zieren , die weder im LeichenEondukt noch im Spalier verwendet find . 36 ) Ein Marschall , und di«

nicht aktiven StaatsRathe , hiernächst das ganze Personal des Pfinz - und EnzkreisDirectortums , ge¬

führt vom Staalsraeh von Wechmar . 37 ) Ein Marschall , das Personal des Stadt - und LandamtS

Karlsruhe , der Magistrat von Karlsruhe . ( Die Behörden unter Nro . Z > , 32 , ZZ , z 4 , 35 , z6 und

37 wählen insgesammt ihre Marschälle selbst. ) 38 ) Zwei Züge Dragoner . Bei Gvttsau steigen dieje¬

nigen Personen , die b,stimmt sind , mit nach Pforzheim zu gehen , in die Wägen und zu Pferde nach
der vorgeschrjebcnen Ordnung . Bis dahin aber geht alles zu Fuß , die Kavallerie , die berittenen Land¬

jäger und Bürger allein ausgenommen . Wer nicht zu der Reise nach Pforzheim ernannt ist , geht

sogleich rechts über die an Gotisau vorbeiführende Straße weiter , und kehrt durch das Rüxpurrer Thor
in die Stadt zurück . Diejenigen , welche zurücksahren , haben ihre Wagen bereits eine Stunde früher

zum Durlacher Thor hinaus , und längst der Gottsau berührenden vorerwähnten Straße auffahren

zu lassen.

Die feyerliche Beyfitzung des Höchstseeligen , in der fürstlichen FamilienGruft zu Pforzheim , erfolgt «

den > 2ken December zwischen 7 — y Uhr mit den gebräuchlichen Kirchlichen Feyeclichkeiten und unter

Abfeuerung des Geschützes zweyer Batterien und der Salven des rombinirten EardeBalaillenS .



Bekanntmachungen .
Da in dcr Woche noch dem Neujahr der Sturz

der Pfänder und der JnvcntarienStücke im hiesigen
Leihbause , wie es sich alljährlich gebührt , vorgenom -

men wird , so kann in jener Woche , hvchstdringende
Falle ausgenommen , kein Pfand angenommen wer¬
den ; welches bicmit bekannt gemacht wird .

Karlsruhe am 7. November i8 ' 8 -
Eroßlss LeihhausCvmmission .

Kauf - Anträge .
(z ) Karlsruhe , sGartenversteigerung -! Don¬

nerstag den > 7 . d . M . Nachmittags 3 Uhr , wird
der in die Vcrlassenschaft des gestorbenen hiesigen
Bürger « und Handelsmann Friedrich Fellmeth
gehörige 2 Viertel große vor dem Linkenheimer Thor ,
einerseits neben Blechner Erxlcbens Wittwe und

anderseits neben Lammwirlh Ernst und Hofsilber -

arbeiter Deimling gelegene , vornen auf die Ste -

phanienstraße und hinten auf den Hartwald stoßende,
mit vielen Obstbäumen und andern schonen Gewäch¬

sen angcpflanzte Garten , nochmals im Gasthaus

zum römischen Kaiser aus Steigerung gesetzt werden .
Die Bedingungen erfahren die Liebhaber bei der

Steigerung . Karlsruhe den « . Decbr . i8 »8 .
Großherzogiiches SkadiAmtsRenilorar .

( 3 ) Karlsruhe . f Fahrnisversteigerung . )
Montag den 11 . Decbr . und die folg . ndcn Tage ,
wird im innern Zirkel zwischen der Kreutz - und Ad¬

lergaffe in Nro . ir . im dritten S ock , alicrley Fahr¬
niß , als : Gold und Silber , Mannsk cider , feines
Weißzeug , Schreinwerk , Küchengeräihe , hübsch «

PorcellainServicen , Gemählde und Kupferstiche mit
und ohne Nahmen , eine Stockuhr , Spiegel , schönes
Glaswerk , Bücher , worunter sich einige große Dic -
tionairs befinden , und sonstiger Hausralh gegen
baare Bezahlung öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe den 7 . Decbr . l8 ' 8 -
Großkerzoal . StadtamtsRevisorat

(3 ) Karlsruhe . ?lcker feil . j Unterzeichneter
ist gesonnen seine Auacker zu halben - und ganzen
Morgen aus frcyer Hand zu verkaufen , die näheren
Bcdingnisse sind bei ihm selbst zu erfragen .

Fr . Waibel , Saillermeister ,
wohnhaft in dcr Waldhorngaffe .

( 2 ) Karlsruhe . , WirthschaflsVerkaus oder

Verleihung . ^ Lammwirth Ernst ist Alters halber

gesonnen , sein dahier in der neuen Kronengasse ge¬
legenes neuerbautes zweistöckig modelmäßigrs Eck¬

haus , gegenüber der Oaräo äu Oorps Eaftrne
mit der ewigen SchildwirthschaftsgerechLtgk . it zum

goldenen Lamm versehen , nebst einer wohleingerich -

telen Backerey , aus freyer Hand zu verkaufen , oder

auf einige Jahre in Bestand zu gedert. Das Haus
besteht in einem großen Saal , Alkof und sechs
Zimmern , wovon dreh heizbar sind , dann noch
etliche Speicheikammern , Keller zu 4 c> Fuder Wein
tind Stallung für 4 » Pferde , hinlänglichen Platz
zur Aufbewahrung der Fourage ; auch alle Bedürf¬
nisse der Wirihschaft können auf Verlangen abgege¬
ben werden . Das Nähere ist unter annehmlichen
Bedingungen bey dem Eigenthümer selbst zu er¬

fragen . Karlsruhe , den 10 . Derb . >L ' 8 -
( 1 ) Karlsruhe , s Schaukelpferd ftn .f. Bei Uh¬

renmacher Fellmeth in der Krcutzgasse siedet ein

2x Schuh koch und 4 Schuh langes wohlcoi ' ditiv -
nirtes Schaukelpferd mit Sattel und Zeug für Kinder

zur WevhnachtoBelust 'gung zu verkaufen .

Pachranträge und Verleihungen .
LogisVer leih ungen in Karlsruhe .

Bei Christian Schnabel neben dcr reko : mitten

Kirche ist der zte Stock , b - ftehend in ft tavezitten
heitzbaren Zimmern nebst Holzremis , Magckammer ,
Keller,und Waschhaus , zu verleihen , und kann den

23 . Jan . oder 2z . April bezogen werden .
Bey Mechanik « « Abresch in dcr Erbprinzen -

straße Nro . > 8- ist der obere Stock , bestehend in

5 Zimmern , worunter 4 heizbar sind , nebst Küche ,
Speicherkammer , Holzremis « , Keller und sonstige
Bequemlichkeiten auf den 23 . Jänner , 8 >9 zu ver -

mielhen , auch können noch 2 Zimmer darzu gegeben
werden .

Bch A . D . Levinger in der alten Herren¬
gasse sind 2 Zimmer im oberen Stock vorncnheraus
mit oder ohne Möbel zu verleihen , und kennen so¬

gleich oder bis den 2Z . Jänner i8 ' 9 bezogen wer¬
den .

In der Kronengasse bei Bierbrauer Kauf¬
mann ist der mittlere Stock zu verleiben , in ein

oder 2 Parchien , und kann sogleich oder den 23 .
Januar oder 23 . April >8 ' 9 bezogen werden

In der langen Strafe am Mühlburger Thor
Nro . 128 . sind r Logis zu vermielhen , KaS vordere

besteht in 4 lapezirten Zimmern , Kammer , Küche ,
Keller , Holzremis und Waschhaus ; das Hintere hat
4 tapizicte Zimmer , Kucke , Kammer , Keller ,
Holzremis und Waschhaus , und kennen beide auf
den 23 , Jan . k - I . bezogen werden .

In der langen Straße Nro . 83 . zwischen dcr
Kronen - und Waldhorngasse , ist vornenheraus ein

Logis zu vermielhen , und sogleich zu beziehen , auf
Verlangen können auch 1 oder 2 Zimmer an Ledige,
mit oder ohne Möbel davon abgegeben werden .

Bei Schreiner Sckwindt in der Waldggffe
Nro . 6i > ist ein heitzbarcs Zimmer für einen ledigen
Herrn zu vermietlien , und kann ^ sogleich oder auf
den 23 . Jan . » 819 . bezogen werden .



Bei Schreinermeister Schulz in der neuen
Herrengasse ist ein Logis in einem Zimmer und Alkof
bestehend , mit Betf und Möbel sogleich an ledige
Herrn zu verleihen .

In der Zährinqer Straße Nro . Z7 . sinh mehrere
Zimmer mit oder ohne Bett und Möbel einzeln zu
vermicthcn .

In der Erbprinzen Straße Nro . y . ist im
untern Stock vornen auf die Straße ein heitzbarcS
Zimmer mir Beit und Möbel zu verleihen , und bis
den rn . Decbr . zu beziehen.

Bei Handelsmann M ° L . Ettlinger Nro . 50 .
in der langen Straße ist das obere Logis mit allen
Bequemliarkeitcn auf den 2z . Jänner zu verleihen .

In der neuen Waldhorngaffe bei Straußwirth
Friedrich Kaufmann ist ein Logis , bestehend in
z Zimmern , Alkof , Kammer , Theil am Speicher
und Keller , entweder bis den 2z . Januar oder 2z .
April zu verleihen .

Bei Bäckermeister Seemann in der Fried¬
richsstraße ist der obere Stock § uf die Straße stoßend,
sammt Zugehörde zu perlcihen , und kann auf den
23 . April bezogen werden .

Bei Amtsdiener Zipfens Wittwe in der Dur¬
lacher Thorstraße ist ein Logis im dritten Stock zu
vermiethen , und kann sogleich oder auf den 2Z .
Jan . bezogen werden . Das Nähere ist beim Han¬
delsmann Marke zu erfragen .

In der Zähringer Straße hei Schreinermeister
Schw ar ; sind z Zimmer für ledige Herrn zu ver¬
miethen , wovon eins mit Bert und Möbel sogleich ,
und die andere auf den rz . Jan . bezogen werden
können .

In der Amalienstraße Nro . 7. ist ein schon
tapeurtes Zimmer mit r Kreutzstvcken mit oder ohne
Mobei sogleich oder auf den rz . Jan . k . I . zu Ver¬
leiher . .

Im goldncn Trauben in der verlängerten Adler¬
gasse ist der zre Stock , berstend aus 4. Zimmern ,
Speicher . Küche , Keller , Tbei ! am Waschhaus und
T - ockcn '

xe eher , „ e-bst allen Bequemlichkeiten auf den
rg . Januar zu vermiechen .

B . i Maler Djth in der langen Straße vor
dem MMibmg . r Thor , ist zu vermiethen der erste
Stock , bim . ch . nd aus 4 Zimmern , Alkof , Küche ,
Kecler , SprLherkammer , Hol ^ remise ; , der zweite
Stock, - .bestehend aus 5 Zimmern , Alkof , Küche ,
Speichcrkammcr , Holzremise , Chaisenremife und
Pfcrdstaü zu 4 Pferden ; der dritte Stock , bestehend
aus 5 Zimmern , Alkof , Küche , Keller , Spcicher -
kammer , Holzrcmis « Diese z Stock haben ein ge¬
meinschaftliches Waschhaus , und gemeinschaftlich ver -
sccklofsenen Speicher zum Wasci -trockncn Diese
d >ei Wolmungen werden Slockweile oder zusammen
vecmiethet , und können sogleich bezogen werden .

Bekanntmachungen .
( 1 ) Karlsruhe , s Anzeige . ) Bey Unterzo¬

genem sind verschi . dene optische Kasten mit Pro¬
spekten , welche sich sehr gut zu Weihnachtsgeschenken
eignen , wie auch sehr,gute optische Glaser für Lieb,
Haber , die sich dergleichen selbst verfertigen wollen
und andere optische Gegenstände zu haben .

M . F . Abresch , Mechanik » -,
in der Crbprinzenstraße Nro . > 8.

( » ) Karlsruhe . j Bekanntmachung . ) E . F .
Oehlwang , Weebermcisttr , macht hicmit einem
hohen Adel und verehrungswürdigen Publikum be¬
kannt , daß er sein bisher genossnes Zutrauen in
allen WeebereyGesckäften durch gute Arbeit und billi¬
ge Bedienung zu «rneuern suchen wird , zumahl in
der Bleicharbeit baldiger Beförderung . Auch sind
bei ihm noch immer selbstgemachte Leinen - und
Baumwollenzeuge um billige Preiße zu habe ».
Seine Wohnung ist schon 4Jakre in der Waldgasse
Nro . 22 . und nicht in der Adlergasse Nro . 4 c>.

( 1 ) Karlsruhe . sAnzeige . ) Bei S . Leeser
geehlichte Model , im großen Zirkel ist aus Weyh -
nachten ein Assortiment schönes Porcellain , welches
besteht , in allen Gattungen und Farben , Tassen ,
mit und ohne Devisen , wie auch Servicen , und
sonstigen Spielsachen , um sehr billige Preiße zu
hgben ,

( 2 ) Karlsruhe . sAnzeige und Empfehlung . )
Unterzogener hat die Ehre ein verchrungswürdiges
Publikum zu benachrichtigen , daß er als neu ange¬
hender Küfermeister sich hier etablirt habe . Er wird
sich stets bemühen , das Zutrauen derjenigen , die
ihn mit Aufträgen beehren , zu erwestbcn zu suchen ',
wozu er sich bestens empfiehlt .

Johann Jek . Wagner , Küftrmeister ,
wohnhaft bei Küfer Kaufmanns Wittwe
in her Spitalstraße .

( 1 ) Karlsruhe . sEcabliffsmentsEmpsehlung . )
Unterzeichneter wacht hiemit einem vereörlichen Pub¬
likum ergebenst b . kannt , daß er alle Gattungen
Rahmen , Vorhgngstangen und sonstige Verzierungen
nach dem neusten Geschmak ver . oldek .

' Er rersplicht
allen denjenigen , die ihn mit Bestellungen beehren
werden , nickt nur schnelle Bedienung , sondern auch
die billigste Preiße .

Anton Bilger , Bürger und Vergol¬
der. , in Nro . 2z . der Hcrrengasse der
Stadt Berlin gegenüber wohnhaft .

( , ) Karlsruhe . sAnzeige . ) Unterzeichnete
hat die Ehre bekannt zu machen , daß sie alle Sorttn
feine Hosenträger und Strumpfbänder , verfertigt , und
so eben auch schöne gewählten Hosenträger ; ferner
feine vcn Sammet , Leder , rc. Die wegen ihrer
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Schönheit und Dauer , auch sehr gut für Geschenke
sich eignen. Sie empfiehlt sich und verspricht die bil¬
ligsten Preise . Gutschs Wittwe , in der

Akademiestraße Nro . zst.
(z) Karlsruhe . sBett zu verleihen.1 Ein

vollständiges Bett siebt zum Ausleihen bereit , wo ?
ist im Comptoir dieses Blattes zu erfragen.

(er
'» Karlsruhe . sWeibnachts - und Neujahrs -

Keschenke . j Bei M ü ! ler und Grass neben dem

Aahringer Hof , ist wieder wie sonstige Jahre «ine
schone Auswahl der vorzüglichsten Kinder - und Ju¬
gendschriften mit und ebne Kupern , so wie auch
viele andere 'zu W- ihnachts und Neujahrsgeschenken
sich eignende Artikel zu haben.

Fremde vom IO. bis ist . Dcccmber.
In verschiedenen hiesigen Gasthäusern »

In der Post . Hr . Baron v . Gemmingen , stam -
»nerherr von Steinegg . Hr . v . Weinpeck , kaiserl rnß .
Obrist von Petersburg . Hr . v . Schmidt , General von
Mannheim . Hr . His , Kaufmann von Bisel . Hr . von
Weihers , Gr . Hessischer GeneraiLieutenant von Darm¬
stadt .

Im Kreutz . Hr . v . Steube , Oberforstmeister von
Heidelberg . Hr . Rübsamen , Kaufmann mit Familie von

Straßburg . Hr . Baron 0 . Kettelhodt , Jagdjunker von
Rastadt . Hr . Ringel , Kaufmann von Iserlohn . Hr .
Lucas , Kaufmann von Paris . Hr . Lorrier , Kaufmann
von Lyon . Hr . Saucier , Kaufmann von Feeünirg . Hr .
Manhas , Kaufmann von Stcaßburg . Hr . v . Laroche ,
Kammerherr von Wieblingen . Hr . Miller , Kaufmann
von Düsseldorf. Hr . Schiff , Aaufm . von Frankfurt .

Im Darmstädter Hof He . Bender , « aufm ,
» on Lyon . Hr . Killius , Spitalschaffner von Lahr . Hr .
» . LcuchseS , Forstmeister von Reckaigcmünd. Hr . Zieht ,

Partikulier von Rastadt . Hr . Kuhnhans , Kaufmann von
da . Hr . Schnell , Gastgeber von Bruchsal . Hr . Diel ,
Doctor von da . Hr . Rindsfort , Kaufmann von Frank¬
furt . Hr . Braun , Kaufmann von da . Hr , Lösch , Kauf¬
mann von Luttringhaußen . Hr , Schuster , Kaufmann von
Frankfurt .

Im AjhringerHof . Hr . Lots , Kaufmann mit
Sohn von Sch .iebeeg . Hr . Herrmann , Kaufmann von
Ansbach. Mad . David Mit Sohn von Argenteuil .

Im Kaiser . Hr . Geck, Handelsmann von Straß¬
burg . Hr . Rbhria , Kaufmann von Barmen . Hr . Ha¬
bich , Kaufmann von Sasbach . . Hr . Taylor , Förster von
Rothenfeld . Hr . Gerber , Förster von Michelfeld.

Im Waldhorn . Hr . Williard , Forstsecrctär von
Ettlingen . Hr . v . Dezcn ' eld , Odrist von Bruchsal . Hr .
Mehlin , Oberförster von Eggeustein . Hr . Großholz ,
Oberförster von Rastadt . Hr . Baron v . Schilling , von
Hohenwettersbach . Hr . Jäger , Hofconditor mit Familie
von Baden .

Im goldnen Adler . Hr . Gmelin , Oberförster
von Gernsbach .

In der Sonne . Hr . Lang, Kaufmann von Lands-

hauffen. Hr . v . Böcklin , Generalmajor von Ettenheim .
Jmrothen Haus . Hr . Thamann , Hr . Rein -

bold und Hr . Speigler , Kaufleute von Ettlingen .
Im Ochsen . Hr . Sattelberg , Kaufmann von

Rhodt .
Im Anker . Hr . Hammerschmidt , Förster v-m

Elkesheim .
In der Stadt StraZburg . Hr . Lasherine ,

Kaufmann von Lyon .
Im Ritter . Hr . Baron v. Seckendorf , von

Stuttgardt . Hr . Gtäusner , Förster von Käferlhal . Hr .
Montanus , Förster von Waldorf . Herr Zipp , Förster
von Schriesheim .

In PrivathLusern . Dils . Sourdt von Mann¬
heim . Hr . v Reubrcnn , Oberforstmeistcr von Schwe-

zingen . Hr . Schulmeister , Handelsmann von Boderß -

weyer. Hr . Fischer , Staatsrath von Wertheim -

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 12 . Decbr . ' 816 .

Das Matter
Neuer Kernen
Alter Krrnen
Waizen « -
Neue» Korn
Alles Korn
Gem . Fruch
Gersten - -
Haber - - -
Welschkorn
Eibsend . Sri .
kins- n - - -
Bohnen - -

fl . kr. fl . kr . fl . kr . Ein Weck zu Pt - 2ch . iPs . Das Pfund kr . kr .

— — — — r kr . hält I — Ochsenfleisch IO ro

10 10 2 9^
Gemeines -

8 Zo 8 0 — . — dito zu 2 kr . — I - ' 12 Rindfleisch - 8 8

— — — — — Weisbrod zu Kuhfleisch - —

6 sst 6 2st — — 6 kr . hält 3o L st Kalbfleisch - 8 9

5
st

20
1̂ 0

b
st

20
i^O

— — Schwarzbrot -
zu kr hält

Räuplinzsfl .
Hammelfl

Schweines! .
9

ro

7 28 7 28 — — dito zu 6 kr . 2 Ochsenzunge IO

— — . - . zu b kr . hält — — 1 20 Ochsenmaui
, Ochfenfuß

2^
L(-

- - — — zu 10 kr hält 3 >9 1 Kalbckopr 2st »st

( Btktualien - Preise ) Rindschmalz das Pfund 3c> kr. — Schweineschmalz 3o kr . — Bulter so kr .

Lichter , gegossene 3o kr. — Sa >ft 20 kr . — Unschlitt das Pf . — kr. 3 Ever 8 kr .


	[Seite 940]
	[Seite 941]
	[Seite 942]
	[Seite 943]
	[Seite 944]
	[Seite 945]
	[Seite 946]
	[Seite 947]

